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HORSTS DEUTSCHLAND

Horst Haitzinger, den Nebelspalter-Leserin-
nen und -Lesern durch seinen karikaturistischen

wöchentlichen «Rückspiegel» bestens

bekannt, hat unter dem Titel «Deutschland —

Deutschland» ein Buch veröffentlicht, das die
sich überstürzenden Ereignisse des
deutschdeutschen Einigungsprozesses in den letzten

paar Jahren reflektiert. Horst habe, wie der
Verlag anmerkt, aus der Ereignisflut eine
Tugend gemacht: «Sein Zeichenstift hat den
Überblick behalten, hat eingeordnet und
manchmal besonnen gewarnt, wenn alles sich
schon zu überstürzen schien. So hat er manch
nationaler Euphorie und grossdeutschem
Traum einen karikaturistischen Dämpfer
aufgesetzt, hat dem <Einheits>-Brei den einen oder
andern ironischen Wermutstropfen beigefügt.
Dass sich Deutsche in Ost und West hervorragend

als Charakterköpfe eignen, kannjeder in
diesem Band selbst sehen.» Ein kleines Beispiel
dafür ist diese Bildseite.

Horst Haitzinger. Deutschland — Deutschland, mit einem
Vorwort von Werner Schneyder, 128 Seiten mit 48 farbigen
und 103 Schwarzweiss-Zeichnungen, cellophamerter Pappband

(24,5 X 28,5 cm), Bruckmann Verlag, München 1990
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